
VILEITIIES
standen. Auh dem Waen sicrauS vog iiü) j taube sind ausgesuchte starke Thiere,
da Gesicht desMusikerö; cö war kuheim- - meist von blaugrauer Farbe. Jetzt im
lich verzerrt.
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i Winter haben die Segler der Lüste Stu- -

Bist Du wieder da, deutscher Hund ?" , benarrest, denn die Stößer hausen dann
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VANDALIA LI3SE !
SB a turn?

Weil sie die kürzeste und bes:e L' 'I über
t. Xoiiiis, 3iisourI. an-- n,

Iowa, , ,ica,Toxas, Ai'lcniifciRfts T rio-rnd- o,

New 3Iexio'. , ' jv-co- ta

und California
Da Bahubett ist von Stein uni li .chie.

neu sind au Sabl. Die Wsg: '.ab' dte
neuesten Verbesskrungen. ' Jedtr Zu- - lzzt
Schlafwagen. Psffagiere, ob f.e .. Ä'.llcte
erster blasse oder (.niarar.ten.B aden,
werden durch unsere Passazierzüge rier Jllasje
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermök Prei
len, ein ffrcr'7..'nLbillet soer irgend tirc 5txtt
ElscubahnbZllete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

IXotot. ICiiirnott,
Distritt Passagur.Ag.nt.

Office : Vandalia.G'bLude, ein Squareevest
lich vom Union-Depo- t, Indianapolis ebenso
an die Unterzeichneten:

(?. Sill. Een'l Sudt. St.?ou!,.Mn.
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(Ncondre.
Noman dsn A. Weber.

lnrlsetzung.)
Jlla zog sie hinaus und fiel ihr um den

Hals: Verzeih, verzeih ihm,Lori," flüster-

te sie; ich weiß AlleS, ich schalt ihn; aber

seine Taktlosigkeit war nöthig zu unserem

chuj."
Jlk'a, Jlka.ries Eleonore schmerzlich,

nicht mich. Dich betrügt er; er hat es mir

selbst gesagt.-
-

Ich weiß es, er wollte Dich täuschen;
verzeih ihm."

Nein, nein Jlka! er opfert Dich seinen

Rachegelüsten; Dein Vater hat seine Mut
ter in den Tod getrieben, das will er rä-ch- en

an Dir !"
Sie wurde sehr blaß; dann aber sagte

sie fest : Umsomehr muß ich an ihm
gut , machen, waö mein Vater verschul
det "

Aber er liebt Dich nicht, Jlka, Du bist
nur sein Opfer V '

Ha, das ist zu viel !" sagte sie und
entzog sich stolz Eleonorens Armen.
Kommen Sie, Fräulein, wir können

uns'nicht länger der Gesellschaft entzie
hen."

Jlka!" rief Fräulein Eleonore schmerz- -

lich.
Sie wandte sich um und stürzte sich

dann leidenschaftlich in Eleonoren's Ar.
me.

Ich liebte Dich sehr, - Eleonore," flü.
sterte sie und küßte derenLipven und Wan
gen. Denke daran, wenn die ganze Welt
mich verdammt!"

Sie schlüpfte hinein; Eleonore ging zu
Frau v. Szegesvary.

Ein paar Worte, gnädige Frau," sag-t- e

sie athemlos, eZ hängt unendlich viel
von einer kurzen Unterredungmit Ihnen
ab."

Sie sehen, liebes Kind, wio mich die

Gesellschalt umdrängt; später, morgen
sagen Sie mir Alles, was Sie aus dem
Herzen haben." nnorfet..bü:sereund-lich- .

.rtjn '

Verzweifelnd wandte sich' Eleonore as.
Die Gesellschaft blieb bis die Szeges
vary'sche Familie sich aus den Wagen
setzte, um nach Szegedin zurückzukehren;
nun wurde auch Eleonorens letzte Hoff
nung, die Eltern auf dem Heimwege
warnen zu können, vereitelt; denn sie
fuhren rifft Jlka und Christine in einem

Wagen, während Eleonore mit Werden
und den Kindern im andern folgte.

Hätte sie wenigstens mit Werden un
gestört sprechen können ! Aber die Ge-genw- art

der Kinder hinderte jede Mitthei
lung. .

Sie konnte nur beim AuZsteigen aus
dem Wagen ihm hastig zuflüstern :

Behüten Sie Jlka ! . .
'

Er sah sie erstaunt an; aber es war keine

Zeit mehr zu Fragen, denn schon umring-te- n

die Damen und Kinder des Institutes
den Wagen, welcher vor dem Thor dessel-be- n

hielt. So drückte er ihr nur herzlich
die Hand und ging.

Fräulein Eleonore, konnte die Nacht
über keine Ruhe finden; sie erwartete mit
Sehnsucht den Morgen; sie wollte noch
vor dem Frühmal Frau von Szegesvary
aussuchen und ihr die Unterredung mit
Virady mittheilen. Sie ahnte aber gleich-zeiti- g,

daß es dann schon zuspät sein
werde.

20.
Werden schlief in jenerNacht so wenig

als Eleonore, die Ereignisse des vergan-gene- n

Tages hielten ihn wach. : . .

GegenMitternacht vernahm er.im Zim-m- er

nebenan einGeräusch von leisen Trit-te- n

und gedämpften Lauten. Jetzt öffnete
sich eine Thür, knarrte und flog zu. Wer-de- n

sprang vom Lager aus, die Warnung
Eleonorens fuhr ihm durch den Sinn ; er
warf sich hastig einige Kleidungsstücke
über. Sein erster Gedanke wiar, durch
den Garten, auf welchen sein Zimmer hin-ausgi- ng,

um daHauS herum zu lausen
und die Hausthür zu gewinne?:, welche
Jlka passiren mußte; dann aber dachte er,
daß es rathsamer sei, den Vater zu wes-

sen.
Er trat dann an das Bett seine Freun-de- s.

Steh auf, Viktor," sagte er den Schla- -
senden rüttelnd, verliere keine Zeit mit
Fragen, sondern sieh nach Jlkä, ich furch
te, ihr ist etwas zugestoßen."

Der alte Herr sprang erschreckt aas
und eilte hinaus in Jlka's Zimmers
Werden stand athemlos lauschend an der
Thür.

Da drang ein dumpses Stöhnen her-au- s;

Werden trat rasch ern und fand dn
Obergespann, der in einenStuhl aesuttken
war; sein Antlitz sah ajchfarben aus; die
yano, m ver er eine Brief hielt, zit
terte.

Geflohen! Meine(?hre dahin" murmrl
te er.

Werden nahm rasch entschlossen dein
Fassungslosen das Blatt aus der Hand'.
Vielleicht gab es einen Anhalt für die
muthmaßliche Richtung der Flucht Jl-ka- 's.

Seine Voraussetzung wurde bestätigt;
Jlka schrieb unter tausend Bitten um
Verzeihung sür ihren Fehltritt ihrem Va-te- r,

daß Virady sie n ach Wien begleite
und sie beide ihn anfle'hten, dorthin - seine
Einwilligung zu ihrex Vermählung zu
senden.

Der Zug nach Peft geht erst um ein
Uhr; ich ereile sie noch und bringe Dir
Jlka' zurück !" sagte Werden, und schon
war er aus der Kirche und eilte mit ra-sch- en

Schritten dem. Bahnhofe zu. Er
hosste, die Flüchtigen noch unterwegs ein-znhol- en.

'

Durch die mondhellen, schweigenden
Gassen sah er in einiger Entfernung zwei
dunkle Gestalten eilen.

Aber jetzt hatten auch jent den Schall
seiner starken Stritte in der stillen Stra-ß- e

gehört; sie saen sich um und schritten
dann hastig zu cjinem an der Ecke halten-de- n

Fiaker, in. den sie einstiegen. Aber
Werden erinnerte sich, daß eine Quergasse
den Weg, welchen sie nehmen müssen.
durchschnitt; rasch dieselbe dnrchlausjend.
stanh fr tiTRI TJA nn Mk f1t"'" M hhhi TVfc

den Pferden kräftjF in die Zügel. -- Si

Novitäten in Valentin V
C

Kommen Sie bld nm den An- -

drang Z'i vermeiden.
fc.

Ohas.Mayer&0o.
2s zettb sa

Wcst Washillfftott Stt.
VIJLoxiirt Halle!

Ro. 37 & 39 Süd Drlaumre Ltraöe.
Das arößte,schonste und älteste Lokal in derStadt

IÖF Getränke aller Art. joroie lte Svenen
Soljügliche Bedienung.

LV-ß- Bi xiachtooll eingerichtet Hille st.ht Ber.
einen. Logen uns Privaten zur Abbaltung von äl.
en.Conzerten und Bersamulungen unter liberalen

dingungen zur Beifügung.

JOHN KRNI1ABDT,
Geschästiführkr.

Kin CoiiiinoiijciiscÄfisinifffs.

SALICYLICA!
stein RhenmatkSmus, Gicht oder Nrveo

lelden mehr !

Sofortige Lm'erung verbürgt
ondauernde Heilung garantirt

Äünf Fakire im G.brauck. und kein
bekannt,
ifc.ll.M glkichviel ob aeut oder

: . .chronisch,, wo e m 'j'v'ini vuns. Rinnen oic auc rrommele viruund Apotheker, betreff ihies Urtheil über Sslicvlica.
eheimuitz:

DaS einzige Auslösunamittel aeaen dl? isti.
.Nric Säure . welche? in dem Blute, der an Nhcu-matism- u

und Gicht Leidenden ittirt.
to a 1 1 c n 1 1 c a st als ein "'rnon ens"öeilrnittel dekai.nt, da S direkt die Ursachen vernick- -

tet welche Rheumatismus. Gicht und Nervenleiden
er,eugk. indem viele sogenannte Spezialmittel, oder
muiymaxtte unlverialmed,,,nen nur aus die lcalen
rfPiuni cer raniykir roiiirn.

83 ist von Seiten berühmter Gelehrten ,ugeslon-den- ,

daß die äußerliche Anwendung von Äitteln.
Einreibung mt Oel, Lale, süßen Waschmuteln usw
diese rankheitkn n-c- ht auszurotten vermag, welch,

,'ultat der ?eraistuna des Blutes n it iirk
Acid" ist.

öa i ic n 11 c a wirkt Mit wunderbarem Elfolg ge.
ien die e Saure und entfernt dadurch olle Uni öklick
kett. Ei wird jetzt ausschließlich von allen berühmte,
Uti en in A enka und Europa gbraucht. Lzut Be-ric- ht

der höchsten ne'i, Nischen Rakulitär in Sßari bt-- .
f'fen sich die Kuren aus 9 rvlent innerbild' ' "
Tagen.

Bedenken Sie
aß Salicyliea ein sichere Heilmittel für
he umattsmu. Giebt und rvenlei.den ist. Die heftigsten Sqmkrzen werden fast au- -

ge'ivi'uiiq gi.lnverl.
Versuchen Sie eS einmal. i.indkrura aarantirt

oder taö Geld zurückersiattet. '
sausende von jeugtnisen können aus Ersuchen ge.

fandt werden.

St die Vo,, oder Boren sür $5.
Frei per Post nach Empfang dS SelkeS versandt.

Fragen Sie Ihren Apotheker dafür.
Lassen S,e sich nicht veianlassen, Nachahmungen.

Sudstitute oder sonst etwas, als ebenso aut emvsob.
len, zu kaufen. Verlangen Sie da ächte, Mit dem
;amen amii;l;kxk & CO , auf jeder Bor. wel.

che unter unserm Siamen als chcmisch rein parantirl.st: Sin unentbehrliches i'ebürsnik!. welches El iolc
i.l der Behandlung sichert. Nehmen Sie kein Ante
reg, oder wenden Sre sich an unö:
Wltoui-noS- s 1tt.,Sizrnthä:nkl

Wo. 29? Broadmau, Ecke Neade Str., New ?)ork.

Kg Hiesige genten

Stowart Sz Burry,18 H 50 Süd Meridian Stroße, JndianapoliS.Jnd.
15 ro v ii i ii 4; fc 81oan,

'to 7 9 Ost Washington Ctr.. Indianapolis. Ind.

.funtu & Bounct.
02 Ost Washington Str.

?lrgaildBscBiiriirr'82.
Wir haben eine groke AuSwah! diese,

OefiN. Große Oefen sür LagerrSume
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochöfen, ,.NangeS, Mantels
und GraieS,"

in großer Auswahl, sowie

Uoyntoa's FurunccH.
' lle Oesen werden in kurzerZZeit rexar-r- t bei

Job::son S5 Vennett,
No, 62 Ost Washington Straße.

Gut gerösteter

Olcl 6ov. Java
30 As, per Pfund.

rnil Mueller,
200 O.Washington Str.

(Ecke Tuto Jerlei, Straße.)

tZT Te!rphonVerbindunq.

AYIi0)IS,
Handler in

LAKE ICE,

Austern, Fischen
und

Wildpret,
Slo; 218 Hfl Was?lngtn Straß,.

StSf-f- Xcicphon'lBe'binbuno

Phil. Rappaport,

Nkchtslilmalt und Notar,

2 Süd Delaware Str.r

iolroi.is, in

halber ynmacht m denvlntergruno m
Wagens lehnte.

Treibe die P erde' an!" schrie Virady
cem Kutscher zu.

Du bleibst still sitzen!" bepsahl Werden
und faßte den Zügel fester. Der Kutscher

gehorchte.
Da rrn ihm Virady Die Peitsche aus

der Hand und hieb wie wahnsinnig aus
die Pserde los. Sie strebten mit allcr
Krast, sich von Werden's eisernem Griff
zu befreien; ein gewaltiger Ruck und sie

rissen ihn zu Boden; Pserde und Wagen
gingen über seinen Körper hinweg. Ein
Schrei klang aus dem Wagen. Jlka war.
an allen Gliedern zitternd, aufgesprungen,
um nach dem unglücklichen Freunde ihres
Vaters zu sehen. Virady zog sie hasilg
auf den Sitz nieder.

Du gehörst zu mir, und er war mein
Todfeind; was kümmerst Du Dich um
ihn?"

Jlka sank ohnmächtig m die Kissen.
Christine war von dem Geräusch im

Hause geweckt worden, hatte sich hastig an- -

gekleidet und war m Jlka's Schlasgemach
getreten. Ihr Blick siel auf die am Bett
knleende und schluchzendeMutter der nt- -

flohencn.
Der Ovcrgcspan aurn ruhelos umher.

am Boden lag der zerknitterte Brief.
Christine dl eb entsetzt an der hur sie- -

hcn.
Jlka! W.s ist mit ihr gesehen 5"

stammelte sie.

Szegesvary trat aus Cijnstui? zu uno

legte die Hand aus ihren Arm. Unsere
Tochter ist todt.Fräulein," sagte er finster;
todt, bearaben und vergessn sur uns; ihr

Name darf niemals mehr ;n u:iZcrcrGogctt-wa- rt

genannt werden."

(ome'öttna toifli.)

Drutsclic Lokal - ichrlcktcn.

Wien, 9. Januar. Ueber die Ka
tastrovbe, von welcher die Stadt Raab
und deren Umaeaend in Folge des Hoch- -

waffers heimgesucht worden, liegen fol- -

aende Meldungen vor : Der furchtbare
Kampf mit dem Elemente ist entschieden,
das Waffer hat gestern Abend mit voller
Gewalt dle fett acht Tagen mtt fast über-menschlic- hen

Anstrengungen vertheidig-te- n

Dämme überfluthct. Revsalu, Pa- -

tahaza, die Vororte Sziget und Wiener- -

Vorstadt stehen unter Waffer, und auch
ein Theil der inneren Stadt ist inun-dir- t.

Viele Häuser stehen bis zum Da- -

che unter Wasser. Die städtische Be-hör- de

erweist sich ihrer Aufgabe gar nicht

gewachsen, und dle Empörung über die

Kopflosigkeit und Jersäumniffe dersel- -

ben lit eme allgemeine. Mehrere .age
war für Stege aar nicht qeforgt ; man

.i-.- . V STJ..1
mutzie rniciic j waren, um saoe unv &ui
bergen und die Menschen m Sicherheit
bringen zu können. Die Gasleitung ist
ersäust. Tausende strömen in die Stadt;
das Elend ist herzzerreißend. Die Tha- -

tigkeit des Militärs ist über jedes Lob
erhaben ; auch die Comitats-Behörd- e ist
äußerst regsam, an derenSpitze derOber- -
gespan, welcher persönlich eingreift. In
den tieser gelegenen Theilen von Sziget
mußten die Dächer abgetragen werden.
damit die Menschen von den Hausböden
gerettet werden. Revsalu ist total be-grab- en

: die Bevölkerung hat sich recht- -

zeitig geflüchtet. Viele Häuser im söge-nannt- en

Cziganylapos und Stadtmaier-Ho- f,

so auch in Sziget und Revfalu. sind

eingestürzt, wahrscheinlich sind auchMen-schenlebe- n

zu beklagen. Die Haltung
der Bevölkerung und namentlich die

Wirksamkeit der Frauenvereine ist
; letztere verpflegen ge-g- en

dreitausend Menschen. Die Bevöl-kerun- g

unserer Stadt wird kaum im

Stande sein, das Elend zu mildern.
Von stadtbehördlichen Organen, ist Nie-ma- nd

sichtbar, und nur einige Reprä-sentant- en

erfüllen ihre Pflicht. Die
Zahl der Geflüchteten übersteigt 6000.

Landau a. I. (Bayern), 15. Jan.
In dem eine Viertelstunde von hier ent-fer- nt

gelegenen Kleegarten hat der Güt-le- r

Kumpsbeck, der am Abend berauscht
nach Hause kam und mit seinen Angehö-rige- n

in Streit gerieth, seinen Vater,
der mit dem offenen Meffer in der Hand
aus ihn losging, mit einer Dünggabel
erschlagen. Er hat sich freiwillig dem

Gericht gestellt.
L ich ten fels (Bayern), 15. Jan.

In vielen Städten und Dörfern Ober-franke- ns

werden Halsbräune, Scharlach,
Masern :c., weil epidemisch auftretend,
Ursache, daß der Schulunterricht oft
Wochen und Monate lang unterbrochen
werden muß. In Poxdorf sollen von 34
Schulkindern nicht weniger als 30 an

Halsbräune, Scharlach :c. gestorben sein.

Berlin, 16. Jan. Der Briestau
beu-Spo- rt hat hier eine überraschende
Höh: erreicht. Es giebt hier bereits
Schläge, die sich mit Ehren überall sehen

laffen können. Billig ist die Liebhabe-r- ei

nicht, obwohl sie unter ganz besonde- -

ren Umständen auch etwas eintragen
kann. Im vorigen Jahre hat z. B. ein

belgischer Züchter mit seinem Schlage
21,000 Frcs. an Prämien eingeheimst,
und eine Taube, die von Rom nach
Aachen geflogen war, wurde ihm mit

800 Mk. bezahlt. Aber die Berliner
Liebhaber beziehen ihre Zuchttauben
noch aus Belgien und haben in ihren
Sckläaen recht ansehnliche Summen ste- -

cken. Die Unterhaltung eines solchen

Scblaaes kostet ein hübsches Stück Geld
Ein Vtitalied des Vereines Pfeil" z. B.
besitzt einige 80 Stück Brieftauben. Sein
Taubenboden ist luftig und geräumig,
fu beiden Selten umziehen ihn die ver-gittert- en

Nistkästen, etagenmäßig sieigen
die Sitzstangen auf und was dergleichen
Wnricktunaen mehr sind. Das vergit- -

terte Flugloch steht bei Wind undWetter
.

i

off, die Tauben frieren nicht. Brief- -

Sowie eine Taube eintrifft, wird sie er
grölen, und ein Bote zagt mit ihr zu
den Preisrichtern im Vereinslokal; auf
200 Meter wird nur eine Minute vergü-te- t.

Jeder Schlag hat seine Matadore.
Eine fünfjährige Taube ist schon vier
Mal von Berlin nach Köln geflogen,
hat auch am großen Jnternirungs'Flie
gen theilgenommen ; ein Täuber hat sich

schon dreimal vom Habicht losgemacht
u. f. w.

Aschafsenburg, 13. Jan. In
der verwichenen Nacht gelang es den
Organen unserer Sicherheits-Behörde- n

einer Falschmünzerbande habhaft zu
werden, die jedenfalls schon längere Zeit
dahier ihr Unwesen treibt. Drei Per
sonen wurden dingfest gemacht. Außer
fertigen falschen Münzen wurden-auc- h

die zu diesem sauberen Fabrikbetrieb
nöthigen Formen u. s. w. aufgefunden.
Hauptsächlich sollen ganze und halbe
Markstücke angefertigt worden sein. Die
Untersuchung wird ergeben, ob die Ge
sellschaft eine weiter verzweigte war oder
ob die drei in Haft befindlichen Perso-
nen die alleinigen Fälscher sind.
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Dr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
Office und W o h n u n a .

Mo. 449 J&xM Wot Str.
Von 8- -10 Uhr Vorm.
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Ärustthee wird nur in OriginalPacke
len, Preis 25 Cts., oder fünf Packete
öl. verkauft ; in allen Apotheken zu
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